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BECK, K.-R., & T. KARISCH, Dem itz-Thum itz

Bemerkenswerte Schmetterlingsarten 
des südwestlichen Lausitzer Berglandes (Lepidoptera)

S u m m a r y  A survey is given about the firs t results of researches on Lepidoptera by the 
authors in the m ountains in south-w estern Lusatia. Several species are  discussed in this paper. 
The presence of Apam ea rubrirena  TR., A. illyria  FRR. and Lam propteryx otregiata METC. show 
the m ountains of L usatia to be the northern  connecting link  between Erzgebirge and Sudeten 
for the distribution  of some m ining species of Lepidoptera.
P e 3 io m e AßTopbi M3̂ oraK>T nepBbie pe3yjibTaTbi mx Mcĉ eflOBaHMK o Lepidoptera M3 ropax iomcho- 
3anaaHoß nacra JlyacMUbi. 06cy>K,ziaioT HecKOJibKo bmaob. CymecTBOBaHwe Apam ea rubrirena  TR., Apam ea  
illyria  FRR. L am propteryx otregiata  METC. noKa3biBaeT Ha to, hto s to  ropw abjuhotch coeanHn- 
Te;ibHbiM ajieMeHTOM Me)K,ny PyflHbiMM ropaMH m CyaeTOM nnn ropHbix bhæob.

Die vorliegenden U ntersuchungen beschränken 
sich vorwiegend auf das V altenberggebiet. Zu 
diesem zählen neben dem  Valtenberg der 
M ilchhübel (384 m  NN), der Rückenberg (476 m 
NN), der A ngstberg (508 m NN), der Vogelberg 
(462 m NN). Daneben w urde der D ahrner Berg 
besam m elt (491 m NN), der nordöstlich vom 
V altenberg liegt.
An folgenden P unkten im U ntersuchungsgebiet 
w urden von uns L ichtfänge durchgeführt:
1. Forsthaus K lunker am  Rückenbergsüdhang 

bei B erthelsdorf/K reis Sebnitz (MTB-Nr. 
4951-2) :
etwa 380 m NN, frische W eidewiese (im un­
teren  Teil versum pft), im Norden und Osten 
von Fichtenhochw ald begrenzt, im F ichten­
forst anm oorige Stellen m it Echtem Spring­
k rau t (Im patiens noli-tangere L.) an einem 
B achlauf un terhalb  des Forsthauses Erlen 
(Ainus MILL.), B irken (Betula L.) und F aul­
baum bestände (Frangula MILL.).

2. N ordw esthang des Valtenberges nahe des 
Bahnhofes N eukirch-W est (MTB-Nr. 4951-2) : 
etwa 330 m NN, verbuschte Lichtung im 
Fichtenhochwald.

3. Nordhang des Vogelberges bei Neukirch / 
Kreis Bischofswerda (MTB-Nr. 4951-2) : 
etw a 430 m NN, grasige junge Lärchenscho­
nung m it aufkom m enden Laubhölzern am 
Rande eines Fichtenhochw aldes, an der 
Nordseite der Schonung nasse Wiesen bzw. 
Ackerflächen.

4. N ordhang des D ahrner Berges zwischen 
N eukirch/K reis B ischofswerda und W ilthen/ 
Kreis Bautzen (MTB-Nr. 4852-3) :

etwa 370 m  NN, mäßig feuchter Laubm isch­
w aldrest (Betula L., Populus trem ula L., 
Quercus robur L.) auf einer Halde am  Rande 
eines Fichtenforstes unw eit eines kleinen 
aufgelassenen Steinbruches.

Die Schm etterlingsfauna des südw estlichen 
Lausitzer Berglandes hebt sich recht deutlich 
von der des umgebenden Hügel- und F lach­
landes ab. Dies ist u. a. schon am  Dominanz­
verhältn is festzustellen. So finden w ir in den 
Höhenlagen um  400 m NN schon F alte rarten  
als dom inant, von denen in Lagen um 250 bis 
300 m NN in der w eiteren Umgebung n u r E in­
zelfunde in m ehreren Jahren  bekannt gewor­
den sind. Als Beispiel dafü r sei Odontopera 
bidentata  CL. genannt. Von dieser A rt w urden 
bei D em itz-Thum itz (etwa 250 m NN) im  Ab­
stand vieler Jah re  n u r wenige Tiere am  Licht 
gefunden (BECK). Dagegen w urde die A rt bei 
den L ichtfängen am D ahrner Berg und am  
Rückenberg (Forsthaus Klunker) regelm äßig in 
Menge festgestellt und gehört dort zu den do­
m inanten A rten  am Licht. Ebenso nim m t im 
südwestlichen Lausitzer Bergland die Häufig­
keit der beiden A rten Lomographa bimacu- 
lata F. und Lomographa temerata  D. & SCHIFF, 
m it der Höhenlage zu. Dabei gilt, abweichend 
von dem zu Odontopera bidentata  CL. Gesagten, 
daß F alte r der beiden A rten regelmäßig in sehr 
geringer Anzahl auch im Hügelland zu finden 
sind. Das H äufigkeitsm axim um  beider A rten 
w urde b isher am D ahrner Berg festgestellt. 
Dort w urden beide A rten in Menge am  Licht 
gefunden, m it einem  M axim um  am  5. 6. 1982. 
Bei diesem L ichtfang lag die Anzahl angefloge­
ner T iere von Lomographa bimaculata  F. und
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L. temerata  D. & SCHIFF, bei über 50 Exem ­
plaren je Art.

Eine Häufung des Vorkommens und größere 
Populationsstärken im südw estlichen Lausitzer 
Bergland sind bei folgenden A rten ebenso fest­
zustellen :

Stauropus fagi L., Tethea fluctuosa  HB., Tethea  
duplaris L., Hepialus fusconebulosus DE GEER, 
Diarsia m endica  F., Hada proxim a  HB., Pan- 
thea coenobita ESP., Autographa pulchrina  
HAW., Laspeyria flexu la  D. & SCHIFF., Elec- 
trophaes corylata THNBG., Xanthorhoe biri- 
viata  BKH., Aplocera praeformata  HB., Peri- 
batodes secundaria  ESP., Deileptenia ribeata  
CL., Hylaea fasciaria prasinaria  D. «Sc SCHIFF., 
Dioryctria abietella D. & SCHIFF., Dioryctria 
schuetzella  FUCHS, Dioryctria splendidella
H.-S., Ptycholomoides aeriferanus H.-S.

Im  Bergland w urden ebenfalls die höchsten 
A nflugraten von einigen Noctuidae festgestellt, 
die allerdings im H ügelland auch nicht selten 
sind, aber w ahrscheinlich an den feuchteren 
Stellen in höheren Lagen günstigere Entw ick­
lungsbedingungen (evtl. durch das Fehlen von 
K onkurrenzarten  oder einigen Feinden) finden. 
Beweis dafür scheint die Tatsache zu sein, daß 
von diesen A rten nu r an jeweils einem  F und­
ort im Bergland solche hohen Populations­
stärken (allerdings dort m eist regelmäßig) fest­
gestellt w urden. So ist am  Vogelberg bei Neu- 
kirch im Frühsom m er X estia  ditrapezium  D. & 
SCHIFF, zusam m en m it Polia bombycina  
HUFN. häufig. Im  Hochsom mer w erden diese 
A rten dann von Cerapteryx graminis L. abge­
löst. Diarsia m endica  F. w urde auch am  Vogel­
berg am  häufigsten gefunden.

Bemerkungen zu einzelnen Arten

Cosmotriche lunigera ESP.
Der F undort am  Rückenberg bei Berthelsdorf 
ist der bisher einzige im südwestlichen Lausitzer 
Bergland. N ur am  4. 8. 1968 w urde nördlich des 
U ntersuchungsgebietes bei Dem itz-Thum itz 1 (5 
der A rt von BECK gefunden (KARISCH 1985a). 
Mit dem am  Rückenberg festgestellten A uftre­
ten der Tiere im Mai und August w ird das Vor­
kommen beider S täm m e der A rt im Valten- 
berggebiet belegt. Zwei der insgesam t aufge­
fundenen 4 (5 (5 gehören der f. lobulina  ESP. 
an, w ährend die anderen beiden nahezu der 
f. cerberus DANIEL entsprechen. Ein T ier der 
f. lobulina  ESP. deutet einen leichten Übergang 
zur f. interm edia  RBL. an.

L ophopteryx cuculia ESP.
Obwohl die Futterpflanze der Raupe, der Berg- 
A horn (Acer pseudoplatanus L.), auch im um ­
gebenden Hügelland in größeren Beständen 
vorhanden ist, erscheint die A rt im  Bergland 
regelm äßiger am Licht. Diese Tiere sind auch 
durchw eg etwas größer als die H ügellandsver­
treter. Somit kann fü r das U ntersuchungsgebiet 
der F luggebietscharakteristik  fü r C. cuculia 
ESP. in KOCH (1984) voll zugestim m t werden, 
und die A rt muß fü r das südw estliche Lausitzer 
Bergland als ein T ier der Laubholzbestände an 
den R ändern der F ichtenforste angesprochen 
w erden. Diese Feststellung w ird noch bekräf­
tig t durch das A uftreten von Exem plaren im 
A ugust 1986, die einer partiellen zweiten Gene­
ration angehören dürften, da die ersten Exem ­
p lare der A rt im Jah re  1986 schon Ende Mai 
gefunden wurden.

Tethea fluctuosa  HB.
Die A rt steigt regelm äßiger als Tethea duplaris L. 
ins H ügelland hinab und ist auch dort lokal 
nicht selten zu finden. Das M axim um  an Exem ­
plaren ist aber in den m ittleren  Höhenstufen 
feststellbar. Die V ariab ilitä t beschränkt sich 
auf U nterschiede in der A ufhellung des Saum ­
feldes der Vorderflügel. Ein Vergleich von acht 
T ieren aus dem südwestlichen Lausitzer Berg­
land m it elf Exem plaren vom Schw arzatal bei 
Bad B lankenburg ergab jedoch keine charak te­
ristischen Unterschiede zwischen den Tieren 
von beiden Gebieten.

Tethea duplaris L.
T. duplaris L. hat ebenso wie eine Reihe an ­
derer A rten einen V erbreitungsschw erpunkt 
im südw estlichen Lausitzer Berland. Im  um ­
gebenden H ügelland ist die A rt n u r sehr spär­
lich anzutreffen. Die V ariabilitä t der Tiere ist 
im U ntersuchungsgebiet gering.

Hada proxim a  HB.
Von dieser subm ontan/m ontanen A rt w urden 
bisher n u r wenige Exem plare am  Vogelberg 
und am  Rückenberg (Forsthaus K lunker) ge­
funden.

Hyppa rectilinea  ESP.
Der nächste Fundort der A rt außerhalb des 
Gebietes liegt bei G roßharthau/K reis Bischofs­
w erda (KARISCH 1985a). BEMBENEK (1970) 
m eldet elf Exem plare aus Lichtfängen am Gro­
ßen W interberg im Elbsandsteingebirge. W eiter­
hin erw ähnen BEMBENEK & KRAUSE (1984) 
die A rt noch von verschiedenen U ntersuchungs­
flächen im Großen Zschand im E lbsandstein­
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A b b . l :  R e l ie f  d e s  U n te r s u c h u n g s g e b ie t e s  m it  e in g e z e ic h n e t e n  L ic h t f a n g s t e l l e n :
1 — F o r s th a u s  K lu n k e r  a m  R ü c k e n b e r g s ü d h a n g  ;
2 — V a lt e n b e r g n o r d w e s th a n g  u n w e i t  d e s  B a h n h o f e s  N e u k ir c h -W e s t ;
3 — N o r d h a n g  d e s  V o g e lb e r g e s  ;
4 — N o r d h a n g  d e s  D a h r n e r  B e r g e s .
D ie  h ö c h s t e  E r h e b u n g  e tw a  in  d er  M itte  d er  A b b ild u n g  i s t  d er  V a lten b erg ' (588 m  N N ) .  
O r ig in a l T . K A R IS C H

gebirge. Sie fanden die A rt im K iefernw ald so­
wie als biotopfrem des Elem ent auf der U nter­
suchungsfläche „W aldwiese“ . N im m t m an die 
bei KOCH (1984) aufgeführten  F utterpflanzen 
der Raupe zur Grundlage, so muß die A rt fü r 
den Bereich des südw estlichen Lausitzer Berg­
landes als eine Bew ohnerin der Randzone der 
Fichtenforste in mäßig feuchter Lage charak­
terisiert werden. Die geringere H äufigkeit der 
A rt in unserem  Gebiet im Vergleich zum Elb­
sandsteingebirge liegt sicherlich in den nicht 
optim alen Entwicklungsbedingungen, die die 
Fichtenforste des Lausitzer Berglandes bieten 
(Fehlen der Z w ergsträucher über weite Strek- 
ken, weitgehendes Fehlen eines kräuterreichen 
Bodenbewuchses in den Forsten).

Apam ea rubrirena  TREITSCHKE
Am 26. 7. 1985 führten  w ir (BECK, KARISCH, 
MARTSCHAT) am  Rückenberg (Forsthaus 
K lunker) einen L ichtfang durch, der m it 96 
M acrolepidopterenarten sehr zufriedenstellend 
ausfiel. Gegen M itternacht (MESZ) erschien 
eine Noctuide am  Licht, die w ir zuerst als eine 
M amestra persicariae L. m it verdunkelter Nie­
renm akel ansahen. Nach dem Betäuben des 
Falters stellten w ir m it großer Freude fest, daß 
w ir die h ier seltene Apam ea rubrirena  TR. ge­
funden hatten. Bis zum Abbruch des L icht­
fanges gegen 1.00 Uhr MESZ (wegen eines auf­

A b b . 2: A p a m e a  r u b r i r e n a  TR .
l . o . :  9  R ü c k e n b e r g  (F o r s th a u s  K lu n k e r ) ,  26. 7. 1985, 
le g . K .-R . B E C K
r. o . : (3 R ü c k e n b e r g  (F o r s th a u s  K lu n k e r ) ,  26. 7. 1985, 
le g .  K .-R . B E C K
u .:  Ç V o g e lb e r g , 2 8 .7 .1 9 8 5 , le g . K .-R . B E C K  
A lle  F a lte r  in  c o l l .  B E C K , D e m itz -T h u m itz .
F o to :  S . R U S S IG

kommenden Gewitters) flogen noch vier w ei­
tere Exem plare an. Zwei Tage später führten  
w ir am  N ordhang des Vogelberges w ieder einen 
Lichtfang durch. Zu unserer Ü berraschung 
kam en auch hier vier Apam ea rubrirena  TR. 
ans Licht. Auch das ist ein Beweis dafür, daß 
das V altenberggebiet fü r m ontane A rten als 
Bindeglied zwischen dem Osterzgebirge und 
dem Riesengebirge zu w erten ist.
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Die Population vom U ntersuchungsgebiet ist in 
der Färbung recht uneinheitlich. W ährend alle 
am  Rückenberg gefangenen F alte r m it leichter 
V ariabilitä t der A ufhellung der Q uerlinien zur 
ssp. miriquidoi KOCH zu rechnen sind, sieht 
ein (5 vom Vogelberg eher einer dunklen Form  
der ssp. hercyniae STGR. ähnlich. Das Saum ­
feld ist durch rötlichbraune Wische aufgehellt, 
die äußere Q uerlinie ist im Bereich der N ieren­
makel rötlichbraun, der N ierenm akel ist hell 
m it schwacher rö tlicher Einmischung. Zum 
Vergleich lagen sechs F alte r der ssp. hercyniae 
STGR. (Netzkater, leg. MARTSCHAT, und 
Rübeland, leg. KARISCH) vor. Ebenfalls am 
Vogelberg flog ein $ ans Licht, dessen V order­
flügel fast gleichm äßig weißlich besprenkelt 
sind. Dadurch geht die G rundfarbe m ehr ins 
G rau über. Das Feld zwischen N ierenm akel und 
äußerer Querlinie ist deutlich rötlichbraun auf­
gehellt.
Alle F alte r haben besonders im M ittelfeld einen 
leichten rö tlichbraunen Hauch.
Der nächste Flugplatz der A rt befindet sich im 
Großen Zschand in der Sächsischen Schweiz 
(BEMBENEK & KRAUSE 1984). Am 20. 7. 1986 
fing H. LEUTSCH (in litt.) die A rt in W alters­
dorf, O rtsteil Neue Sorge, im Z ittauer Gebirge 
(480 m NN).
N e u  für die F auna der Oberlausitz.

Apam ea illyria  FRR.
Von dieser A rt ex tistierte bisher nur eine F und­
meldung aus der O berlausitz vom Fuß des Val- 
tenberges (siehe HEINICKE & NAUMANN 
1982) durch KÖHLER (in MÖBIUS 1922). Der 
F undpunkt ist der einzige außerhalb des Thü­
ringen und den Harz um fassenden V erbrei­
tungsgebietes der A rt in der DDR. Um so e r­
staunlicher w ar das W iederauffinden der A rt 
am Rückenberg (Forsthaus Klunker) am  26. 5. 
1986. Beachtensw ert ist die größere Anzahl 
(6 bis 8 Exem plare) von Tieren der A rt am 
Licht, von der auf eine stabile Population im 
U ntersuchungsgebiet geschlossen w erden kann. 
Darum  muß das Gebiet des Lausitzer Berg­
landes als abgeschlossenes Territorium  m it zum 
V erbreitungsgebiet der A rt in der DDR gerech­
net werden.
Die Stücke vom V altenberggebiet sind etwas 
düsterer in der G rundfarbe als das in KOCH 
(1984) abgebildete Tier. Der Bereich zwischen 
äußerer Querlinie und W ellenlinie ist gelblich 
aufgehellt, Quer- und W ellenlinie sind breit 
grau eingefaßt, so daß der E indruck einer in ­
tensiven Zeichnung im Saum feld entsteht. Die 
Spannw eite der Exem plare liegt recht einheit­

lich zwischen 30,5 und 32,0 mm. U nter Zu­
grundelegung der Angaben in Koch (1984) 
dürfte sich Apam ea illyria  FRR. am  Rücken­
berg im Bereich der bebuschten trockeneren 
R änder der F ichtenforste entwickeln.

Spargania luctuata  D. & SCHIFF.
Diese A rt ist im U ntersuchungsgebiet verein­
zelt anzutreffen. Sie tend iert h ie r zur Form 
diffusa  BERGMANN. In der w eiteren Umge­
bung des U ntersuchungsgebietes w urde die A rt 
1948 von RIETZEL und 1956 von VOGEL am 
R üdenberg bei Bischofswerda (KARISCH 
1985a) gefunden.

Lam propteryx otregiata METCALFE 
Eine detaillierte Besprechung der Funde von 
Putzkau und Neukirch erfolgte bereits bei 
KARISCH (1985b) (mit C harakteristik  eines 
typischen Fluggebietes). Der Fund eines am 
Rückenberg (Forsthaus K lunker) am  21. 6. 1986 
(KARISCH) bestätigt die in o. g. A rbeit ausge­
sprochene Vermutung, daß im  gesam ten V al­
tenberggebiet einige Populationen geringerer 
S tärke dieser A rt bestehen. Bei Exkursionen 
w ährend eines Lehrganges fü r Entomologie 
und N aturschutz im Septem ber 1986 entdeckten 
die Verfasser zusamm en m it einigen anderen 
L ehrgangsteilnehm ern unw eit des Forsthauses 
K lunker im F ichtenforst ein Quellmoorgebiet 
ähnlich des in KARISCH (1985b) beschriebe­
nen, das w ahrscheinlich auch von L. otregiata 
METC. besiedelt wird. BEMBENEK (1970) m el­
det die A rt nicht vom Elbsandsteingebirge.

A b b . 4: L a m p r o p t e r y x  o t r e g i a t a  M E T C ., L a m p r o p t e ­
r y x  s u f f u m a t a  D . & S ., E l e c t r o p h a e s  c o r y l a t a  T H N B G . 
1. o . : L. o t r e g i a t a  M E T C ., <5, R ü c k e n b e r g  (F o r s th a u s  
K lu n k e r ) ,  21. 6. 1986, le g . T . K A R IS C H  
r. o .:  L. o t r e g i a t a  M E T C ., ä ,  M i lc h h ü b e l b e i P u tz k a u ,  
14. 6. 1985, le g . T . K A R IS C H
1. u .:  E. c o r y l a t a  T H N B G ., ö ,  D a h r n e r  B e r g , 5. 6. 1982, 
le g .  T . K A R IS C H
r. u .:  L.  s u f f u m a t a  D . &  S.,  $ ,  R ü b e la n d , 14. 5. 1986,
le g . T . K A R IS C H
A lle  F a lte r  in  c o l l .  T . K A R IS C H .
F o to :  T . K A R IS C H
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A b b . 3: G e n ita la b b i ld u n g e n  v o n  A p a m e a  U ly  r ia  FR R . 
u n d  A p a m e a  r e m i s s a  H B .
a — A p a m e a  i l l y r i a  F R R ., <3, R ü c k e n b e r g  (F o r s th a u s  
K lu n k e r ) ,  2 6 .5 .1 9 8 6 , le g . T . K A R IS C H , P r ä p .-N r . 118 
(B E C K )
b — A p a m e a  r e m i s s a  H B ., <3, V o g e lb e r g , 25. 6. 1983, 
le g . K .-R . B E C K , P r ä p .-N r . 117 (B E C K )  
c — A p a m e a  i l l y r i a  F R R ., 9 ,  R ü c k e n b e r g  (F o r s th a u s  
K lu n k e r ) ,  26. 5. 1986, le g . T . K A R IS C H , P r ä p .-N r . 224 
(K A R IS C H )
d — A p a m e a  r e m i s s a  H B ., 9 ,  V o g e lb e r g , 25. 6. 1985, 
le g . T . K A R IS C H , P r ä p .-N r . 225 (K A R IS C H )  
a - b :  O r ig in a l B E C K ; c—d : O r ig in a l K A R IS C H
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A b b . 5: G e n ita la b b i ld u n g e n  v o n  L a m p r o p t e r y x  s u f ­
f u m a t a  D . & S . u n d  L. o t r e g i a t a  M ETC . 
a -  L a m p r o p t e r y x  s u f f u m a t a  'D . & S ., c$, K le in e r  In -  
s e ls b e r g  b. B r o t te r o d e  T h ü r in g e r  W ald , 21. 5. 1986, le g .  
T. K A R IS C H , P r ä p .-N r . 210 (K A R IS C H )  
b -  L. s u f f u m a t a  D . & S ., 9 ,  R ü b e la n d , 14. 5. 1986, le g . 
,T. K A R IS C H , P r ä p .-N r . 209 (K A R IS C H )  

c -  L a m p r o p t e r y x  o t r e g i a t a  M E T C ., <5, P u tz k a u  
(M ilc h h ü b e l) , 14. 5.1985, le g . T . K A R IS C H , P r ä p .-N r . 207 
(K A R IS C H )
d -  L. o t r e g i a t a  M E T C ., Ç , P u tz k a u  (M ilc h h ü b e l) ,  
7. 6. 1981, le g . T . K A R IS C H , P r ä p .-N r . 206 (K A R IS C H )  
Z e ic h n u n g e n  O r ig in a l K A R IS C H

Eustroma reticulata  D. & SCHIFF.
Der Rückenberg und der V altenbergsüdhang 
sind die Fluggebiete dieser Art. Die Raupen 
w urden in größerer Zahl an Echtem  Spring­
krau t (Im patiens noli-tangere L.) gefunden. 
Nasse, quellmoorige Stellen im F ichtenhoch­
w ald bilden das eigentliche H abitat. Die näch­
sten Flugplätze befinden sich am K ottm ar 
(Oberlausitz) und im W eißbachtal bei H in ter­
herm sdorf (Sächsische Schweiz) (SKELL 1974).

Rheum aptera undulata  L.
Die A rt tr itt  ebenfalls am  zahlreichsten im 
Lausitzer Bergland auf. Nachdem die ersten 
Nachweise durch RIETZEL 1947 und VOGEL 
(in den fünfziger Jahren) am  Rüdenberg bei 
Bischofswerda (etwa 300 m NN) (KARISCH 
1985a) erfolgten, schloß sich eine Beobach­
tungspause bis Anfang der achtziger Jahre  an, 
als der L ichtfang im südw estlichen Lausitzer 
Bergland aufgenommen w urde. Erst dann w ur­
den im U ntersuchungsgebiet w ieder einige 
Tiere beobachtet (am Vogel- und Rückenberg). 
W arum  die A rt im Gebiet des südwestlichen 
Lausitzer Berglandes eine m ehr m ontane V er­
breitung hat, w ährend Nachweise im um geben­
den H ügelland trotz regelm äßiger Lichtfänge 
nicht gelangen, ist uns m om entan noch unklar. 
Jedenfalls ist R. undulata  L. im U ntersuchungs­
gebiet entgegen der Angabe in KOCH (1984) 
nur in sehr geringer Anzahl zu finden.

Eupithecia exiguata  HB.
Die Raupen w urden Anfang Septem ber 1986 
am  Rückenberg zahlreich von Faulbaum  (Fran- 
gula alnus MILL.) geklopft. Ein hoher P rozent­
satz der Raupen w ar dort parasitiert.
Eupithecia lariciata FRR.
Mit der Lärche am Vogelberg, am Valtenberg 
und am Rückenberg verbreitet. Die Lärche 
steht im U ntersuchungsgebiet meist einzeln an 
den W egrändern im Fichtenforst. Anfang Sep­
tem ber 1986 fanden w ir an diesen Bäumen 
zahlreich Raupen in unterschiedlichen Größen. 
Die m eisten w aren fast erwachsen. Von dieser 
meist seltener gefundenen A rt existiert hier 
eine verhältnism äßig starke Population.

Plagodis pulveraria  L.
Der Fund eines (5 am  D ahrner Berg am 5. 6. 
1982 (KARISCH) ist der bislang einzige N ach­
weis der in der Oberlausitz nicht häufigen A rt 
fü r das w estliche Lausitzer Bergland. Da die 
A rt lichte L aubw älder (KOCH 1984) an H än­
gen und Lehnen bevorzugt, dürfte sie in ih rer 
V erbreitung im südwestlichen Lausitzer Berg­
land auf das Gebiet um den D ahrner Berg be­
schränkt sein.
M erkw ürdigerw eise w urde P. pulveraria  L. 
auch noch nicht in den Laubw aldgebieten des 
Hügel- und unteren Berglandes nördlich des 
U ntersuchungsgebietes (insbesondere im Klo­
sterberggebiet bei Demitz-Thumitz) gefunden.

Odontopera bidentata  CL.
F alte r dieser A rt w urden bisher am zahlreich­
sten am  D ahrner Berg und am  Forsthaus K lun-
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ker gefunden. Dabei besitzt der G roßteil der 
Exem plare eine bräunlich-graue Flügelgrund­
farbe. N ur bei zwei T ieren vom D ahrner Berg 
sind die Flügel m ehr b raun  als grau. Die äußere 
Querlinie der V orderflügel ist bei etwa 50 P ro­
zent der Tiere am  V orderrand außen hell an ­
gelegt. Bei Tieren m it schärferer V orderflügel­
zeichnung setzt sich diese weißliche Anlage an 
der Außenseite der Q uerlinie entlang zum In ­
nenrand des Vorderflügels hin fort. Bei 18 der 
untersuchten 39 Tiere aus dem südw estlichen 
Lausitzer Bergland ist auffällig, daß der Saum 
deutlich verdunkelt ist, w ährend das M ittel­
feld heller braun ist und deutlich hervortritt. 
Tiere m it schwärzlich verdunkelten  Flügeln, 
die der f. nigra PRT. entsprechen, sind spärlich 
zu finden.

Peribatodes secundaria ESP 
Von dieser N adelw aldart existiert am Vogel­
berg und am  Rückenberg eine individuenreiche 
Population. D em entsprechend groß ist auch die 
V ariationsbreite. Der überw iegende Teil der 
gesam m elten F alte r en tsprich t der Beschrei­
bung in KOCH (1984). Einzelne Tiere haben 
eine dichter schwarze Besprenkelung und w ir­
ken dadurch dunkler. Ein (5 entspricht der 
f. nigrata STERN. In teressant ist ein 9  ge­
zeichnet, dessen Flügel bis zur W ellenlinie 
gleichmäßig schw arzbraun sind. Das Feld zwi­
schen W ellenlinie und Saum ist hingegen hell­
braun m it dunkler Sprenkelung.
Deileptenia ribeata  CL.
Diese nach KOCH (1984) selten bis vereinzelt 
auftretende A rt ist im  U ntersuchungsgebiet 
weit verbreitet und nicht selten. Die ausge­
dehnten F ichtenforste bieten dieser A rt zusam ­
men m it Peribatodes secundaria  ESP. gute Ent­
w icklungsm öglichkeiten. Das Flugm axim um  
beider A rten w urde Ende Ju li bis Anfang 
August registriert.
Scoparia ancipitella  LA HARPE 
Diese seltene, in der DDR nur noch von vier 
w eiteren Orten bekannte A rt, haben w ir am 
Rückenberg in einem  Exem plar gefunden. Am 
26. 7. 1985 flog ein 9  und am  21. 6. 1986 ein (5 
ans Licht. Die G enitaluntersuchung bestätigte 
die R ichtigkeit der D eterm ination, da Scoparia 
ancipitella  LA HARPE zu einer Gruppe sehr 
ähnlicher A rten gehört. Häufigste B egleitart im 
U ntersuchungsgebiet ist W itlesia truncicotella  
STAINTON.
N e u  für die F auna der Oberlausitz.
W eiterhin konnten w ir noch eine ganze Reihe 
anderer Lepidopterenarten  im südwestlichen

Lausitzer Bergland feststellen, von denen die 
bem erkensw ertesten h ier in einer Tabelle zu­
sam m engefaßt sind.
Belegstücke von den 1981 bis 1986 im Gebiet 
nachgewiesenen A rten befinden sich in den 
Sam m lungen der beiden A utoren bzw. in der 
von S. MARTSCHAT, Leipzig.

Tabelle 1 :
Liste der Funde bem erkensw erter Lepidoptera- 
A rten aus dem  südw estlichen Lausitzer Berg­
land (Jahre 1981—1986)
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Arc’tiidae
A tolm is rubricollis L. x
Panaxia dom inula  L. x
Lasiocampidae
Cosmotriche lunigera L. x
Notodontidae
Stauropus fagi L. x x
Gluphisia crenata ESP. x x x
Thyatiridae 
Tethea fluctuosa  HB.
Tethea duplaris L.
Hepialidae
Hepialus fusconebulosus DE GEER x x
Noctuidae
Noctua fim briata  SCHREBER x x
Opigena polygona D. & S. x x
Diarsia m endica  F. x
Hada proxim a  HB. x x
Polia hepatica  CL. x
M ythim na pudorina  D. & S. x x
Polym ixis xanthom ista  HB. x
A ntitype chi L. x 1
Acronicta alni L. x
Acronicta auricoma D. & S. x x
Craniophora ligustri D. & S. x
Hyppa rectilinea  ESP. x
Apam ea rubrirena  TR. x x
Apam ea illyria  FRR. x
Apam ea scolopacina ESP. x x x
Apam ea ophiogramma  ESP. x
Photedes m in im a  HAW. x x x
Panthea coenobita ESP. x x
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Catocala frax in i L. x
Laspeyria flexu la  D. & S. x x
Colobochyla salicalis D. & S. x x
Trisateles emortualis D. & S. x
Geom etridae
Asthena albulata  HUFN. x
Spargania luctuata  D. & S. x x x
Lam propteryx otregiata METC. x x
Ecliptopera capitata H.-S. x
Chloroclysta citrata  L. x
Chloroclysta truncata  HUFN. x x
Plem yria rubiginata  D. & S. x
Eustroma reticulata  D. & S. x
Electrophaes corylata THNBG. x x
Rheum aptera hastata  L. x
Rheum aptera undulata  L. x x
Eupithecia exiguata  HB. x
Eupithecia lariciata FRR. x x
Euphyia unangulata  HAW. x x x x
Xanthorhoe biriviata  BKH. x
Xanthorhoe designata HUFN. x x x
Aplocera praeformata  HB. x x x
Trichopteryx viretata  HB. x x x
Plagodis pulveraria  L. x
Odontopera bidentata  CL. x x x
Peribatodes secundaria  ESP. x x x
Deileptenia ribeata  CL. x x x
Lomographa bim aculata  F. x x x
Lomographa temerata  D. & S. x x
Hylaea fase, prasinaria  D. & S. x x

Phycitidae
Pyla fusca  HAW. x
Dioryctria abietella  D. & S. x x
Dioryctria schuetzella  FUCHS x x x
Dioryctria splendidella  H.-S. x
Salebria formosella  HAW. x
Rhodophaea advenella  ZINCK. x
Phycitodes albatella pseudo- 

nim bella  BENT. x
Cram bidae
Catoptria perm utatella  H.-S. x
Pyraustinae
Udea lutealis HB. x x
Ananina stachydalis GERMAR x x
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Tortricidae
Choristoneura hebenstreitella  

MÜL. x
Dichelia histrionana  FRÖL. x x
Ptycholomoides aeriferanus H.-S. x x
Paramesia gnomana  CL. x
Eulia m inistrana L. x
Cydia indivisa  DANIL. x
Eucosma cana HAW. x x
Eucosma campolitana  D. & S. x x
Epiblem a hepaticana' TR. x
Ancylis apicella D. & S. x
A ncylis unculana  HAW. x
Eudothenia ericetana WEST. x
Pseudosciaphila branderiana L. x

Cochylidae
A ethes margaritana  HAW. x

N epticulidae
Stigm ella ruficapitella  HAW. x
Formoria septem brella  STAINT. x

A rgyresthidae
Argyresthia pygmaeella  HB. x

Yponomeutidae
Sw am m erdam ia compunctella  H.-S. x 

P lutellidae
Ypsolopha scrabrella L. x
Ypsolopha sylvella  L. x
Ypsolopha ustella  CL. x
Ypsolopha sequellus CL. x

Coleophoridae
Coleophora hemerobiella  SCOP. x
Coleophora glaucicolella WOOD x
Coleophora m urinipennella  DOUP. x
Coleophora sternipennella  ZETT. x
Coleophora nutantella  M.-F. x

Oecophoridae
Schifferm ülleria stipella  L. x
Bisigna procerella D. & S. x
Harpella forficella  SCOP. x x
Gelechiidae
Agrolam protes miscella  D. & S. x
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Exoteleia dodecella L. x
Teleiodes saltuum  ZELL. x
Teleiopsis d iffin is  HAW. x
Sophronia semicostella  HB. x
Blastobasidae
Holocera binotella  THNBG. x x
M omphidae
M ompha divisella  H.-S. x
Cosmopterigidae
Limnaecia phragm itella  STAINT. x 
P terophoridae
Em melia monodactyla  L. x
1 leg. et coll. Dr. D. STÖCKEL, Königswartha
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